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Wie Handy-Videos bei der Unterscheidung epileptischer und nicht-epileptischer Anfälle helfen

-
wie Handy-Videos bei der Unterscheidung helfen 
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Nicht jede Gesundheitsstörung mit Fallen und Zucken 
ist Epilepsie

Nicht jeder epileptische Anfall geht mit 
Fallen und Zucken einher!

Anfallsartige Gesundheitsstörungen mit 

• „Zucken“, „Verkrampfen“, Umherlaufen, etc.
• Unwohlsein, Gerüche, Blässe, fehlende Reaktion, Sprachstörung etc.

können unterschiedlichste Ursachen haben und stellen für Ärztinnen und Ärzte eine 
diagnostische Herausforderung dar!
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Typischer Verlauf vom Anfall bis zur Diagnostik

Arzt
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RTW-Personal stellt Patient in Notaufnahme vor

epileptischer Anfall
Blutdruckverlust
TIA, Schlaganfall 
Transiente Globale Amnesie
psychogener Anfall
Panikattacken
Tics, Tourette-Syndrom
Migräne
paroxysmale Bewegungsstörungen
Narkolepsie
REM-Schlaf-Verhaltens-Störung
post-OP/Anästhesie Shivering
physiologische Phänomene
Herzinfarkt
Unterzuckerung
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Patient und Zeugen schildern das Ereignis

Patient

… links, äh, nein, rechts …  ich war 
nicht bewusstlos …

….2 Minuten ... es war alles sofort 
wieder ok …

… beidseitig … hat nicht 
reagiert … mindestens 10 
Minuten … und dann noch 

verwirrt ...Zeugen

Arzt
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Patient stellt sich beim Neurologen vor

Hausarzt

Neurologe

Familie/Freunde

RTW

Unbekannte
Zeugen

KH-Ambulanz
oder -Station



Seite 7Wie Handy-Videos bei der Unterscheidung epileptischer und nicht-epileptischer Anfälle helfen

Konsequenzen von Fehldiagnosen

Fälschliche Annahme einer Epilepsie:

• Unnötige Medikation gegen „Anfälle“ – Ausbleiben der richtigen Therapie
• Unnötige soziale Einschränkungen (Beruf, Mobilität, Hobbys)

Fehlerhaftes nicht-Erkennen einer Epilepsie:

• Ausbleiben der Therapie der Anfälle – unnötige weitere Anfälle
• Möglicherweise wir behandlungsbedürfte Epilepsieursache übersehen

• Ggf. unnötige Untersuchungen und Therapien (bis zum Herzschrittmacher)
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Wie kann Diagnostik verbessert werden?

Aufwändige Diagnostik

EEG

Video-EEG

MRT

Langzeit-
EKG/Eventrecorder

...

...

...

Mehr über den Verlauf 
der „Anfälle“ erfahren

Spezielle 
epileptologische
Anamnese im 
Epilepsiezentrum 

Handy-Videos von 
Anfällen



Seite 9Wie Handy-Videos bei der Unterscheidung epileptischer und nicht-epileptischer Anfälle helfen

Nutzung von Handys zur Anfallsdokumentation

Arzt
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Anfallsverlauf kann auf Videos analysiert werden

Details machen häufig den Unterschied
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Faltblatt zur Erstellung von Handy-Videos

Flyer der 

GmedBKW

und der 

Deutschen 
Epilepsievereinigung
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Zusammenfassung

Handy-Videos helfen Ärzten dadurch, 
dass sie die Symptome im „Anfall“ objektiv zeigen.

Handy-Videos verbessern die Diagnostik,
reduzieren die Gefahr von Fehldiagnosen und

helfen bei der Einleitung der richtigen Therapie!
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Danke!

“Igor, warum antwortest
Du mir nicht?”

Igor!

Igor!

Ein Anfall??


